
STADT BECKUM Beschlussvorlage 2026/0304 

DER BÜRGERMEISTER öffentlich 

Antrag zum Städtebauförderprogramm 2027 – Lebendige Zentren – des Landes 

Nordrhein-Westfalen im Rahmen des Integrierten Städtebaulichen 

Entwicklungskonzeptes für die Innenstadt Neubeckum 

Federführung: Fachbereich Stadtentwicklung 

Beteiligungen: Fachbereich Finanzen und Immobilien 

Auskunft erteilt: Herr Denkert | 02521 29-6000 | denkert.u@beckum.de 

Beratungsfolge: 

Haupt-, Finanz- und Digitalausschuss 

15.10.2026 Entscheidung 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Der Beantragung einer Zuwendung im Rahmen des Städtebauförderprogramms 2027 – 

Lebendige Zentren – des Landes Nordrhein-Westfalen von insgesamt rund 2.192.000 Euro 

wird zugestimmt. Die Zuwendung soll zur Ausfinanzierung der Gesamtmaßnahme für fol-

gende Teilmaßnahmen beantragt werden (jeweils zuwendungsfähige Kosten – Zuwen-

dung hierzu mit 60 vom Hundert): 

• Mehrkosten zu den Maßnahmen A02 – Umbau Freizeithaus/Stadtbücherei von 

rund 245.100 Euro/Förderung rund 147.000 Euro sowie B06 – Umgestaltung Vor-

platz Freizeithaus/Stadtbücherei von rund 226.800 Euro/Förderung rund 136.000 Euro 

• Mehrkosten der Teilmaßnahme A03 – Umbau Schulhof/Quartiersplatz Gesamtschule 

Ennigerloh-Neubeckum von rund 28.600 Euro/Förderung rund 17.200 Euro 

• Restkosten der Teilmaßnahme A07 – Haus- und Hofflächenprogramm von 

25.000 Euro/Förderung 15.000 Euro 

• Restkosten der Teilmaßnahme A10 – Verfügungsfonds von 7.500 Euro/Förderung 

4.500 Euro 

• Restkosten der Teilmaßnahme A11 – Innenstadtmanagement von 50.000 Euro/För-

derung 30.000 Euro 

• Gesamtkosten zur Teilmaßnahme B07 - Aufwertung Rathausvorplatz von 

142.000 Euro/Förderung 85.200 Euro 

• Gesamtkosten zur Teilmaßnahme B14 – Stadtmöblierung und Bepflanzung 

142.000 Euro/Förderung 85.200 Euro 

• Gesamtkosten zur Teilmaßnahme C02 – Umgestaltung Platz der Städtepartnerschaft 

inklusive anteiligem Qualifizierungsverfahren Grünbänder von 269.300 Euro/Förde-

rung 161.580 Euro 

• Gesamtkosten zur Teilmaßnahme Umgestaltung C06 – Park Villa Moll inklusive an-

teiligem Qualifizierungsverfahren Grünbänder von 67.200 Euro/Förderung 

40.320 Euro 

• Gesamtkosten zur Teilmaßnahme C06 – Umgestaltung östliches Hellbachtal inklu-

sive anteiligem C01 – Qualifizierungsverfahren Grünbänder in Höhe von 

2.404.200 Euro/Förderung 1.442.520 Euro 
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• Gesamtkosten der Öffentlichkeitsarbeit (inklusive Beteiligung am Tag der Städte-

bauförderung 2026) in Höhe von 16.100 Euro/Förderung 9.660 Euro in 2026 und 

2027 

Kosten/Folgekosten 

Die Gesamtkosten der für das Städtebauförderprogramm 2027 angemeldeten Teilmaß-

nahmen belaufen sich auf rund 3.970.000 Euro. Hiervon entfallen rund 3.651.900 Euro auf 

zuwendungsfähige Ausgaben. Bei einer Förderquote von 60 Prozent ergibt sich eine be-

antragte Zuwendung von rund 2.192.200 Euro. Der städtische Eigenanteil beträgt rund 

1.778.800 Euro. Die Kosten verteilen sich entsprechend der jeweiligen Umsetzungs- und 

Abrechnungszeiträume auf mehrere Haushaltsjahre. 

Finanzierung 

Die für die Teilmaßnahmen vorgesehenen Ausgaben sowie die entsprechenden Förder-

mittel sind in den Haushaltsplanungen ab 2027 der jeweiligen Haushaltsjahre bei den 

entsprechenden Produktkonten und Investitionsmaßnahmen zu berücksichtigen. Die Fi-

nanzierung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich der Bewilligung der beantragten Städ-

tebaufördermittel und der Bereitstellung der erforderlichen kommunalen Eigenanteile. 

Entstehende Personal- und Sachkosten sind den laufenden Verwaltungskosten zuzuord-

nen.  

Erläuterungen: 

Das Integrierte Städtebauliche Entwicklungskonzept (ISEK) Neubeckum wird seit dem 

Städtebauförderprogramm 2024 als Gesamtmaßnahme im Programm „Lebendige Zen-

tren“ des Landes Nordrhein-Westfalen gefördert (siehe Vorlage 2023/0263 sowie Bericht 

der Verwaltung zur Sitzung des Haupt-, Finanz- und Digitalausschuss vom 10.09.2024). 

Entsprechend der Städtebauförderrichtlinie 2023 Nordrhein-Westfalen und nach Abstim-

mung mit den Bewilligungsbehörden erfolgt mit dem Förderantrag zum Pro-

grammjahr 2027 die planmäßige Ausfinanzierung der Gesamtmaßnahme 4 Jahre vor 

Ende des Durchführungszeitraums. Hierdurch werden die für die verbleibenden Teilmaß-

nahmen vorgesehenen Fördermittel bewilligt, während die Umsetzung und Auszahlung 

entsprechend der jeweiligen Projektfortschritte bis zum Ende des derzeit bis zum 

Jahr 2031 vorgesehenen Durchführungszeitraums erfolgen. 

Der Förderantrag basiert auf der zuletzt im Jahr 2026 aktualisierten Kosten- und Finanzie-

rungsübersicht der Gesamtmaßnahme. Beantragt werden die noch ausstehenden förder-

fähigen Kosten der einzelnen Teilmaßnahmen. Dies umfasst sowohl Restkosten als auch 

zwischenzeitlich eingetretene und durch die Aktualisierung berücksichtige Mehrkosten 

bereits bewilligter Projekte. Für die Maßnahmen „Platz der Städtepartnerschaft“, „Park 

Villa Moll“ und „Östliches Hellbachtal“ sollen darüber hinaus die bislang noch nicht be-

willigten Umsetzungskosten für die Auszahlung berücksichtigt werden. Ebenso werden 

die noch ausstehenden Kosten für das Haus- und Hofflächenprogramm, den Verfügungs-

fonds, das Innenstadtmanagement und die Öffentlichkeitsarbeit beantragt. 

Bei den Teilmaßnahmen „Umbau Schulhof/Quartiersplatz Gesamtschule Ennigerloh-Neu-

beckum“, „Umbau Freizeithaus/Stadtbücherei“, „Umgestaltung Vorplatz Freizeit-

haus/Stadtbücherei“ sowie „Aufwertung Rathausvorplatz“ haben sich gegenüber den bis-

herigen Förderansätzen Mehrkosten beispielsweise durch Ausschreibungsergebnisse und 

Nachträge ergeben.  
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Diese können nach Absprache im Rahmen der Fortschreibung der Kosten- und Finanzie-

rungsübersicht berücksichtigt und sollen mit dem Förderantrag zum Städtebauförderpro-

gramm 2027 zur Förderung angemeldet werden. 

Für die Teilmaßnahme „Platz der Städtepartnerschaft“ (siehe Vorlage 2026/0296) und 

„Park Villa Moll“ (siehe Vorlage 2026/0299) sollen auf Grundlage der beschlossenen Ent-

wurfsplanung sowie Aufgrund der bisherigen Rechnungsergebnisse der Ausführung beim 

„Rathausvorplatz“ die bislang noch nicht bewilligten Baukosten der Maßnahme zur För-

derung angemeldet werden. Die Maßnahme dient der Aufwertung des öffentlichen 

Raums im Zentrum Neubeckums. 

Für die Teilmaßnahme „Östliches Hellbachtal“ sollen auf Grundlage der vorliegenden Ent-

wurfsplanung (siehe Vorlage 2026/0297) die bislang noch nicht bewilligten Baukosten be-

antragt werden. Aufgrund von Verzögerungen im Projektablauf verschiebt sich der vor-

gesehene Baubeginn um 1 Jahr. Im Rahmen der Fortschreibung der Kosten- und Finan-

zierungsübersicht werden die Gesamtkosten daher unter Berücksichtigung des aktuell an-

zuwendenden Preisindexes von 10 Prozent (durchschnittliche Kostensteigerung im Bau-

bereich der letzten 5 Jahre – ermittelt von der Landesregierung) pro Jahr bis Baubeginn 

fortgeschrieben. 

Darüber hinaus umfasst der Förderantrag die Finanzierung der noch nicht ausgezahlten 

Kosten des Haus- und Hofflächenprogramms, des Verfügungsfonds, des Innenstadtma-

nagements sowie der Öffentlichkeitsarbeit (insbesondere für den Tag der Städtebauför-

derung). 

Die Antragsfrist für das Städtebauförderprogramm 2027 endet am 30.10.2026. Die Bean-

tragung der Baukosten für die bislang lediglich mit Planungskosten geförderten investi-

ven Teilmaßnahmen erfolgt auf Grundlage des derzeit vorgesehenen Projektablaufs. Die 

Entscheidung über die Berücksichtigung einzelner Maßnahmen im Rahmen der Ausfinan-

zierung der Gesamtmaßnahme obliegt der Bewilligungsbehörde. Maßgeblich hierfür sind 

insbesondere der erreichte Planungsstand sowie die Nachvollziehbarkeit des weiteren 

Umsetzungszeitplans. Sofern für einzelne Maßnahmen der erforderliche Projektfortschritt 

noch nicht nachgewiesen werden kann, können diese vorbehaltlich einer entsprechenden 

Entscheidung der Bewilligungsbehörde letztmalig im Rahmen des Städtebauförderpro-

gramms 2028 berücksichtigt werden. 

Anlage(n): 

ohne 
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